
 Männliche D-Jugend sichert sich vorzeitig die Vizemeisterschaft. 
Am vergangenen Sonntag den 17.03.2019 konnten die Pohlheimer Jungs in ihrem letzten Heimspiel gegen HSG 

Lumdatal I durch ein 17:11 vorzeitig die Vizemeisterschaft in der Bezirksliga A Gr.1 sichern. 

Auf dem Papier war man klarer Favorit dieser Begegnung. Jedoch taten sich die Pohlheimer in der ersten Halbzeit 

recht schwer, dies auf dem Spielfeld umzusetzen. Aufgrund einiger leichtfertig vergebener Torchance führte man nach 

13 Spielminuten mit nur 6:2 Toren und musste kurz vor dem Ende der ersten Halbzeit sogar das 9:7 hinnehmen. Der 

guten Torwartleistung war es hierbei zu verdanken, dass es nicht mit einem Rückstand in die Kabine ging. 

In der zweiten Halbzeit besannen sich aber die Pohlheimer. Durch mehr Engagement der Feldspieler und der 

weiterhin sehr guten Torwartleistung musste man in der zweiten Halbzeit nur 4 Gegentore hinnehmen. Auch die 

Wurfausbeute wurde besser und so gingen die Jungs schnell mit 13:7 in Führung. Mit diesem 6 Torevorsprung und 

dem Endergebnis von 17:11 endete auch auch das Spiel. 

Vor dem letzten Rundenspiel bei der JSG Florstadt/Gettenau haben die Pohlheimer jetzt 4 Punkte Vorsprung auf die 

punktgleichen Mannschaften aus Mörlen und Wettertal. Somit können diese beiden Mannschaften den zweiten 

Tabellenplatz nicht mehr streitig machen. Durch einen Sieg beim Tabellenletzten in Florstadt kann man diese 

Hallenrunden mit tollen 24:8 Punkten abschließen. 
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HSG auf Instagram! 
Folgt uns doch auf Instagram, damit ihr immer wisst was bei uns so los ist. 

Einfach Instagram öffnen.  

Foto Button klicken. 

Smartphone über das Viereck halten und schon folgt ihr uns. 



 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Mannschaft der Rückrunde zu Gast in Holzheim 

 
Am Samstag gastiert der Tabellennachbar aus Babenhausen in der Sporthalle Holzheim. Mit zuletzt 15:1 Punkten in 

Serie steht die Mannschaft zwei Zähler vor unserer HSG (19:23). Da diese Serie allerdings letzte Woche gegen 

Wettenberg gerissen ist und unser Team zwei Punkte aus Umstadt entführen konnte, besteht nun die Möglichkeit im 

direkten Duell zu Babenhausen aufzuschließen. Ein Duell auf Augenhöhe wird erwartet. Mit einem Sieg könnte man 

einen ganz wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt machen. 

 

Unser Trumpf: IHR! 

 

Die Mannschaft freut sich wie immer auf Euren Support. Das Vorspiel um 17:30 Uhr bestreitet unsere 

Damenmannschaft, die sich ebenfalls über Unterstützung freut. 

 

#hsgpohlheim #heimspiel #gasgeben #gemeinsamunschlagbar 
 

Wir begrüßen den SG Rot-Weiss Babenhausen e. V. 

 

 

v. Reihe von links: M. Holschuh, L. Keller, M. Kohl, J. Oldach, D. Goder, Y. Horikawa  

m. Reihe von links.: Zappe, L. Schmitt, S. Hollnack, D. Etzel (Co-Trainer) L. Eisenhuth, S. Brandt, L. Mai  

h. Reihe von links.: Kirchherr, M. Ratley, R. Drews, O. Schulz (Trainer), J. Sillari, C. Rodrigues Da Silva, P. Raschke  

weitere Spieler: J. Stoffel, P. Grimm, F. Probanowski 

 

Lisa und Waldemar von der „Vorderseite“ beim Kaffeeklatsch 
Welche Position spielst du?  

Lisa: Halb rechts, Mitte und auch mal halb links, also eigentlich überall im Rückraum. 

Waldemar: Rechts Außen 

 

Welches Ziel habt ihr euch noch bis Saisonende gesteckt? 

Lisa: So viele Spiele wie möglich gewinnen, um den Klassenerhalt frühzeitig zu sichern.  

 

Wie passt das neue Trainergespann zum Team?  

Lisa: Es harmonisiert sehr gut zwischen uns und dem Trainergespann. Jan hat bereits ein paar von uns in der 

Jugend trainiert und kennt uns dadurch handballerisch ziemlich gut. 

Mica bringt durch viele neue Ansätze frischen Wind in das Team. Sie sind beide sehr motiviert und uns allen 

macht es Spaß unter ihnen zu spielen. 

Waldemar: Bei uns gab es keine Veränderung in diesem Jahr. Jens und Andi funktionieren gut zusammen und 

werden in der nächsten Saison wieder gemeinsam das Team trainieren.  

 

Habt ihr Fortschritte seit dem Trainerwechsel gemacht?  

Lisa: Ja man merkt, dass wir seitdem schneller und motivierter spielen. Das macht sich auch bei Gegnern 

bemerkbar, die wir in der Vergangenheit selten bis gar nicht besiegen konnten. 

Die Stimmung im Team ist gut und ausgelassen, wir spielen wieder mehr als Mannschaft zusammen. 

 

Spielst du gerne in Pohlheim?  

Lisa: Ja ich spiele schon seit meinem 6. Lebensjahr in Pohlheim und bin seitdem dem Verein treu geblieben. 

Hier spielen alle meine Freundinnen und wir haben schon einiges zusammen erlebt. Ich werde solang es geht 

hier auch noch weiterspielen, denn die Frauenmannschaft in Pohlheim soll erhalten bleiben  

Waldemar: Pohlheim ist nach meinem Plan die letzte Handball Station. Ich habe in den zwei Jahren neue 

Freunde gefunden und hatte großartige Erlebnisse. Hervorheben sollte man das Spiel bei der MSG 

Umstadt/Habitzheim, bei dem wir nach einem enormen Rückstand 10 Minuten vor Spielende das Spiel noch 

gedreht haben. Einfach ein großartiges Erlebnis! Nach der Saison werde ich aus beruflichen Gründen die 

Schuhe an den Nagel hängen und mich mehr um meine anderen Hobbies kümmern. Das Team werde ich bei 

der einen oder anderen Trainingseinheit, wenn natürlich Fußball gespielt wird, mit meiner Anwesenheit 

unterstützen :-). 

 

Bist du mit deiner bisherigen Leistung zufrieden?  

Lisa: Am Anfang der Saison lief es richtig gut, leider ist meine Leistung in den Spielen danach abgeschwächt. 

Seitdem bin ich nicht so zufrieden mit mir, denn ich weiß ich kann es besser. 

Ich bin mir sicher, dass auch wieder bessere Spiele kommen werden. 

 

Was sind deine Hobbies außerhalb des Handballes? 

Lisa: Ich geh gerne laufen und treffe mich mit Freundinnen  

Waldemar: Davon habe ich einfach viel zu viele. Erwähnen sollte man hier die Jagd und meinen Jagdbegleiter, 

meinen Hund Arko. 


